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decken, Ohrringe, Amulette und dergleichen. Hewett1) vergleicht ihre
Arbeit mit der berühmten Malteserarbeit und berichtet, dass die Joloffen
ihre Hauptweiber mit selbstverfertigten Schmucksachen überhäufen und
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Abb. A. 1 und 2 westafrikanische Holzstempel, Schlangenmotiv. 3 und 4 Gold¬
broschen von der Goldküste, Negerarbeit. 5 MIZPAH-Ring unbekannter Herkunft.
&lt;&gt; MIZPAH-Ring aus Gold von der Goldküste, (siehe Kap. 9 am Schluss). 7 und 8
goldene Ringe von der Goldküste, Negerarbeit. 9, 10, 11 Rückseite der Goldgewichte

Abb. C, Nr. 8, 6, 10.

dass sie ihre Gold- und Silber-Bijouterien oder reines Gold gegen Leder¬
sachen der Mandingos verhandeln. Davon aber, dass die Goldindustrie

Senegambiens ägyptischen Mustern folge, ist bisher nichts bekannt ge¬

1) S. 264.


